
 

    

WUNDNETZ Landshut 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Wundnetz Landshut wurde gegründet, um die Abläufe bei der Versorgung von 
chronischen Wunden (Paradebeispiel Ulcus cruris) besser zu strukturieren, zu verzahnen und 
zu standardisieren. 
Das Wundnetz Landshut versteht sich als interdisziplinäre Gruppe von Arztpraxen, 
Pflegediensten und klinischen Einrichtungen. 
 
Im Rahmen der öffentlichen Präsentation des Wundnetzes Landshut am 
 

Samstag, den 12.04. 2008 

in der Kreisklinik, Landshut-Achdorf 
findet das „5. Landshuter Wundsymposium“ statt. 

 
Für dieses Wundsymposium ist folgender Ablauf vorgesehen: 

• Vormittags 09.30 Uhr bis 13.00 Uhr Fachvorträge für medizinische Fachberufe als 
Entscheidungsträger und Verordner bei der Versorgung von chronischen Wunden. 

Thema: 

• Störfaktoren in der Wundheilung 
 

Für die Industrie besteht im Rahmen von Informationsständen jeglicher Art die Möglichkeit, 
Produkte und Dienstleistungen zu präsentieren. 
 
Die Veranstaltung wird mit einer entsprechenden Öffentlichkeitsarbeit in den lokalen Medien 
(Presse, Fernsehen, Rundfunk) begleitet werden. 
Da wir bei einer derartigen Veranstaltung auch auf die finanzielle Unterstützung der Industrie 
angewiesen sind, würden wir uns freuen, wenn Sie sich zur Präsenz, Teilnahme und 
Förderung des „5. Landshuter Wundsymposiums“ bereit erklären würden. 
 
Ihr Ansprechpartner hierfür ist der Koordinator der Organisation, Herr Bock, den Sie in der 
Schlossklinik Rottenburg, Schloßstraße 1, 84056 Rottenburg   
Tel.: 08781 / 9499 0  Fax: 08781/9499-6461 
E-mail: ewald.bock@schlossklinik-rottenburg.de erreichen.  
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und bedanken uns bereits heute sehr herzlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.       gez. 
Dr. med. Richter     Ewald Bock 
Facharzt für Chirurgie    Pflegedienstleiter 


